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«So ein Bö-Buch ist irgendwie eine Landesausstellung...»
Das Aargauer Tagblatt sehreibt:
Der große Mentor des Nebelspalters,
Redaktor Böckli, hat sich in seine
Klause zurückgezogen. Der heitere
Zeitkritiker hat es künftig mit den
Ungereimtheiten im Schweizerländli
und in der Welt herum weniger
streng zu nehmen. Er hat aber die
philosophische Beschaulichkeit wie
kaum einer verdient. Das bezeugt
sein großes Lebenswerk, das in vielen

Bö-Büchern gesammelt worden
ist. Wenn man diese Bücher «Böiges

aus dem Nebelspalter» ist das
zuletzt erschienene durchblättert,
dann erkennt man auf den ersten
Blick die Einzigartigkeit dieses
Altmeisters des Nebelspalters, die
Kunst mit treffsicherem Griffel und
herrlichen Versen die Schwächen
der Mitmenschen und ihrer Einrichtungen

so darzustellen, daß die
dachenden Wahrheitem ergötzen und
nicht verletzen, heilsam wirken, ohne

zu erbittern. '
Bö hat sich nie der

modernen Kunst verschrieben, er ist
bis in die letzten Fasern hinein
gegenständlich geblieben,
gegenständlich fast bis zur Vollkommen¬

heit. Mit wenigen Strichen sagt er,
was er zu sagen hat. Dabei sitzt ihm
immer der Schalk im Nacken, er
verzerrt, übertreibt ein wenig, weil
eine Karikatur ja niemals Rätsel
aufgeben darf, sondern sofort verstanden

werden muß. Bö ist überdies
ungemein aktuell, es ist ihm nicht
darum zu tun, zeitlose Typen zu
schaffen, er typisiert vielmehr das
Gegenwärtige und wird dadurch zum
Zeitkritiker. Seine Aufgabe beim
Nebelspalter hat ihn dazu gezwungen.

Die Sammlungen in seinen Bö-
Büchern zeigen aber, wie bleibend
diese Zeichnungen und diese Glossen

sind. Auch als Dichter hat Bö
Unübertreffliches geschaffen, natürlich

in seiner Art. So ein Bö-Buch
ist irgendwie eine Landesausstellung.

Man findet darin die Tugenden
und Untugenden, die Sitten und
Gebräuche und den Charakter unseres
Volkes in köstlicher Anschaulich¬

keit, eine <Höhenstraße> ohne
Pathos, aber mit dem Lächeln und
Lachen des Aufrichtigen und Ueber-
legenen. Bö hat sich mit all seinen
Helgen ein Denkmal errichtet, das
am besten auf dem Bundesplatz
aufgestellt werden sollte. Da der
bekannte <Dank des Vaterlandes>
aber nie so großzügig ist, verehren
wir diesen großartigen Appenzeller
in herzlicher Verbundenheit am
besten in der eigenen Bibliothek.

W. G.

Bö-iges aus dem
Nebelspalter
In Halbleinen gebunden Fr. 10.
In jeder Buchhandlung und beim
Nebelspalter-Verlag Rorschach
erhältlich.
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